
Hinter der Holz-
fassade des neuen 
Vereinsgebäudes 
verbirgt sich der 
Lehrbienenstand.

In den angrenzenden 
Räumen sind eine 
Schleudermaschine, 
Materialbedarf und 
Geräte unterge-
bracht.

Nachwuchs-
Schulung im 
Imkerverein
Dietersburg

jährlicher 
Anfängerkurs
seit 2008

bisher insgesamt
ca. 140 Absolventen
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Projektlaufzeit
2016 bis 2019

Projektträger
Imkerverein Dietersburg e. V.

Projektkosten
Gesamt 130.000 €
Förderanteil 65.000 €

LEADER-Projekt

Nachwuchsförderung am
Lehrbienenstand Dietersburg

Ein Verein engagiert sich besonders 
für die Imkerausbildung

Der Landesverband Bayerischer Imker sieht 
es als ein Ziel, Neuimker und -imkerinnen 
durch besonders aktive Vereinsarbeit zu 
gewinnen. Der Imkerverein Dietersburg 
kommt diesem Anliegen„besonders aktiv“ 
nach. Seit 2008 bietet er einen von derzeit 
vier Lehrbienenständen im Landkreis 
Rottal-Inn an. So rührig kümmern sich er-
fahrene Imker des Vereins um interessierte 
Anfänger, dass die Nachfrage anstieg und 
der Bienenwagen in der Gemeindeflur für 
Schulungen nicht mehr genügte. Also sollte 
neben dem Vereinsheim im Ortsteil Nöham 
ein dauerhafter Lehrbienenstand entstehen.

Enorme Eigenleistung beim Bau des 
Lehrbienenstands

Ein Vereinsmitglied wusste um die Mög- 
lichkeit einer LEADER-Förderung und 
konnte mit seinem Plan die LAG Rottal-Inn 
überzeugen. „Ohne die gute Begleitung 
von Frau Hitzenberger hätten wir keine 
Chance gehabt, den Förderantrag hin-
zubekommen“, sagt Vereinsvorsitzender 
Bernhard Veigl. Letztendlich brachte sich 
der Verein mit ehrenamtlichen Arbeitsstun-
den im Wert von 48.000 Euro selbst in das 
Vorhaben ein. Es entstand ein Gebäude, 
in dem neben dem Lehr-Bienenhaus ein 
Schleuderraum, ein Materiallager und ein 
Geräteraum untergebracht sind. Die Außen-

anlagen um Vereinsheim und Bienenstand 
wertete man mit Obstbaumpflanzungen auf  
und man schuf neue Parkplätze. 

Kursteilnehmer bleiben Verein treu

Claudia Renz aus Pfarrkirchen nahm an 
dem ersten Kurs im neuen Gebäude teil. 
„Wir wurden wahnsinnig toll betreut“, 
schwärmt die junge Frau. In der Imker- 
Hauptsaison von März bis August kamen 
die Anfänger quasi jeden Sonntag zusam-
men und betreuten ihre eigenen Bienenvöl-
ker. Da standen u. a. Frühtracht, Schwarm-
zeit, Königinnenzucht, Ablegerbildung und 
Honigernte am Programm. Kursleiter Georg 
Hofbauer stand auch bei Rückschlägen zur 
Seite und „baute einen wieder auf“, so 
Renz. Umso erhebender war das Gefühl, 
gemeinsam den ersten eigenen Honig zu 
schleudern. 13 Frauen und Männer schlos-
sen die Ausbildung schließlich erfolgreich 
ab. Sie hatten auch noch Gelegenheit, in 
Nöham an einem Honig-Kurs teilzunehmen, 
der sie qualifiziert, ihren selbst erzeugten 
Honig frei zu verkaufen. 
Claudia Renz hat neben dem Imkern 
auch gelernt, die Natur viel bewusster 
wahrzunehmen. Inzwischen hat sie eigene 
Bienenvölker, schätzt den offenen Erfah-
rungsaustausch unter den Dietersburger 
Imkern und bringt sich selbst in den Verein 
ein. „Sie wird unsere neue Schriftführerin“, 
verrät Bernhard Veigl.

Ein Projekt der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Rottal-Inn
während der LEADER-Förderperiode 2014-2022
im Landkreis Rottal-Inn
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Bilder unten: Vorsitzender Bernhard Veigl (links) kam selbst über einen 
Anfängerkurs zum Imkerverein. Das Gruppenbild zeigt ihn mit (v. l.) seiner 
Frau Melanie, Alois Feigl, 2. Vorsitzender Carola Haas und Georg Hofbau-
er. Allein Feigl und Hofbauer arbeiteten über 900 Stunden am Neubau. 

Das neue Bienenhaus ist in einen funktionellen 
Gesamtbau integriert. An der Südseite des 
Holzbaus befinden sich die Einflugschlitze für 
die Bienenvölker. Im Schulungsraum haben bis 
zu 25 Bienenstöcke bzw. Völker Platz, die wäh-
rend eines Anfängerkurses von den Teilnehmern 
selbst betreut werden.

Georg Hofbauer leitete den ersten Anfängerkurs 
im neuen Lehrbienenstand (Bild unten).


